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TB-NACHRICHTEN

Kommt zur Generalversammlung am 26. April und
untertützt den TB
Hallo liebe Vereinsmitglieder,
am 26.04.24 um 19 Uhr treffen wir uns im Clubhaus. Weiterhin haben wir noch
folgende offene Posten:

2.Vostand, Kassier, Handballabteilungsleiter

Wir suchen dich:

Peter, Frank, Eddy, Fritz
Tobi, Toni, Freddy, Chris
Olaf, Heinz, Lars, Edwin
Thomas, Maik, Marc, Franklin
Steffen, Klaus, Karl, Matthias
Jürgen, Jörg, Jan und Elias
Rudolf, Rolf, Axel und David
Bernd, Bernd, Ernst, Gerd, Thorsten und Hartwig
Justus, Rufus, Brutus, Hugo
Udo, Ben, Sven und Markus
Thilo, Tino, Lino, Rio, Ingo und Hartmut
Hans, Jürgen, Ulrich, Christopher
Mina, Tina, Juanita, Gina, Nikita
Samira, Kira, Lisa, Regina, Martina
Hanni, Nanny, Sally, Kelly, Elli, Steffi, Tessy
Elen, Helen, Gerda, Erna, Emma, Debbie, Peggy
Heike, Christine, Sabine, Mareike, Agathe
Tine, Ines, Ine, Lola, Ramona, Renate
Carola, Jacqueline, Paloma, Paola, Jasmine, Nadine
Hanne, Anne, Laura, Paula, Ann-Katrin

Die Aufzählung ist nicht vollständig und kann gerne für dich erweitert werden.

Viele Grüße

Thomas Uhler
1.Vorstand



TB-NACHRICHTEN

Einladung zur Generalversammlung

Freitag 26.4.2024, 19 Uhr Clubhaus Richen, Stebbacher Straße

Liebe Mitglieder,

herzliche Einladung zur diesjährigen Generalversammlung.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1 Begrüßung
2 Totenehrung
3 Bericht Vorstand
4 Bericht der einzelnen Abteilungen
5 Kassenbericht
6 Bericht Kassenprüfer und Entlastung
7 Wahlen
8 Ehrungen der Mitglieder
9 Verschiedenes

Anträge zur jährlichen Generalversammlung sind schriftlich zu stellen und
müssen 10 Tage vor dem Versammlungstermin dem Vorstand vorliegen.

Mit freundlichen Grüßen

Turnerbund 1910 Richen e.V.
gez. Thomas Uhler

1. Vorstand

Personalerfolg ist
kein Zufall.
Wir kennen uns aus.

Application Management Support
BusinessPayroll Services
SAP®HCM Consulting

Service. Solution. Consulting.
SAP®HCM



HANDBALL

Gegner aus Neckarsulm wird seiner Favoritenrolle gerecht

Am Sonntag, den 25.02.2024 ging es gegen die D-Jugend Auswahl aus Ne‐
ckarsulm. Schon zu Beginn machte sich der Altersunterschied zu den Gästen
bemerkbar. Die überlegenen Jungs von Neckar-Kocher sorgten schon früh für
klare Verhältnisse. Krankheits- und verletzungsbedingt mussten wir auf wich‐
tige Spieler verzichten, was spürbar war. In der 2. Halbzeit agierte unsere
Mannschaft verbessert und konnte sich einigen Chancen hart erarbeiten. Im
Tor glänzte ein ums andere Mal Julian Bieberle, der einige Großchancen parier‐
te. Am Ende geht der Sieg für fdie JSG Neckar-Kocher 2 auch in der Höhe von
9:22 in Ordnung.
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HANDBALL HANDBALL

Starke Leistung der weiblichen E1 trotz verpasster
Meisterschaft in Oberstenfeld

Ergebnis wie beim Handball, am Ende hatten die Mädels aus Bad Rappenau ein
Tor mehr geworfen. Somit verloren wir den Spieltag mit 2:4 und können leider
nicht mehr Meister werden.

Ziemlich enttäuscht setzten wir uns zur Siegerehrung hin. Siegerehrung? Ja,
es gab eine für alle Mädels, obwohl es noch nicht der letzte Spieltag war. Denn
gestern war kein normaler Spieltag, sondern die „VR-Talentiade“. Um talentier‐
te Spielerinnen zu entdecken, nutzt der Bezirk Heilbronn-Franken immer einen
Spieltag zur Sichtung. Nach der Siegerehrung für alle teilnehmenden Mann‐
schaften wurden dann die ausgewählten Mädels vorgelesen. Sehr positiv
überrascht wurden wir als Merle Keller, Ina Holzwarth, Coco-Lynn Rosenthal
und Lara Boldt vom TB Richen aufgerufen wurden. Glückwunsch Mädels, ihr
könnt stolz auf euch sein! Aufgrund eurer Leistungen bei den bisherigen fünf
Spieltagen habt ihr euch die Auszeichnung sehr verdient.

Merle Keller, Lara Boldt, Coco-Lynn Rosenthal und Ina Holzwarth.

Am 14. April geht es für die 4 Mädels zum Bezirksentscheid nach Bad Rappen‐
au, wo sich alle 40 ausgewählten Spielerinnen zu einem ganztägigen Auswahl‐
training treffen.

Für den TB Richen spielten: Merle, Ina H., Lara B., Coco, Ina G., Mia S., Anni,
Mia P., Ida und Emma.

Am Sonntag, den 25.02.2024 ging es für wE1 zum Spieltag nach Oberstenfeld.
Gegner war der TV Bad Rappenau, der in der Tabelle einen Platz vor uns stand.
Das wollten wir gerne ändern, überpünktlich erschienen wir mit zehn motivier‐
ten Mädels an der Halle.

Der Spieltag begann für uns um 13:30 Uhr mit den Koordinationsübungen. Alle
waren hochkonzentriert und gaben ihr Bestes. Unsere fünf besten Mädels er‐
reichten in der Summe die beste Punktzahl der Saison und waren damit besser
als die Mädels aus Bad Rappenau. Direkt danach ging es mit Handball weiter.
Während die Mädels bei allen bisherigen Spieltagen sehr gut Handball gespielt
hatten, lief es dieses Mal einfach nicht rund. Zu viele Bälle flogen neben das
Tor oder auf die Torfrau. Ungenaue Pässe und zu wenig Abwehrarbeit führten
am Ende zu einer äußerst knappen Niederlage. Ein Tor mehr und wir hätten
aufgrund der höheren Anzahl der Torschützinnen gewonnen. Zeit zum Grübeln
blieb nicht, denn es ging ja mit Funino weiter. Leider aber mit dem gleichen



FUSSBALL

SG Stebbach/Richen II – SpG Eschelbach/Dühren II 7:1 (2:1)
Die B2-Mannschaft der SG konnte auch in zweiten Rückrundenspiel die 3
Punkte einfahren. Nach dem 6:3 gegen den TSV Obergimpern II, schlug man
am vergangenen Wochenende die SpG Eschelbach/Dühren II mit 7:1. Nach ei‐
nem 0:1 Rückstand erzielte Daniel Alkan den Ausgleichtreffer und noch vor der
Pause schoss Manuel Stoll die SG in Front. Nach der Halbzeitpause waren es
Aykut Özen, Daniel Alkan, Marlon Ehret, Richard Baitinger und Jannik Holasch‐
ke, die das Ergebnis gegen den Tabellenletzten deutlich in die Höhe schraub‐
ten. Mit diesem Pflichtsieg rangiert man weiterhin auf Platz 3 der B2-Tabelle.

TSV Neckarbischofsheim – SG Stebbach/Richen 2:1 (0:0)

Bei bestem Fußballwetter startete die SG am vergangenen Wochenende beim
TSV Neckarbischofsheim in die Rückrunde der Kreisligasaison 2023/2024.
Nach der Vorbereitung wollte die SG natürlich positiv in die Rückrunde starten
um das Ziel Klassenerhalt zu erreichen. Zudem wollte man auch das 4:0 aus
dem Hinspiel wiedergutmachen und so konnte man die ersten Minuten des
Spiels ausgeglichen gestalten. Die erste Chance des Spiels hatten dann trotz‐
dem die Neckarbischofsheimer. Nach einem Diagonalball nahm der Stürmer
der Heimelf den Ball mit vollem Risiko doch der Volleyschuss flog klar am Tor
der SG vorbei. Danach neutralisierten sich beide Mannschaften wieder und so
kam es zu wenig Torchancen auf beiden Seiten. Die erste bessere Chance für
die SG hatte Gebhard nach einem Eckball, doch sein Schuss aus 16 Metern
wurde von der Verteidigung geblockt. In der 18. Minute gab es dann die größte
Chance der ersten Halbzeit für die Heimelf. Nach einer Faustabwehr von Fun‐
dis kam Hotel an den Ball. Dessen Flachschuss konnte von Romano auf der
Linie geklärt werden und bewahrte die SG so vor einem Rückstand. Nach die‐
ser ersten großen Chance flachte das Spiel wieder etwas ab und beide Mann‐
schaften versuchten ein spielerisches Übergewicht zu erlangen, was jedoch
nicht gelang. Kurz vor der Pause hatte dann auch die SG ihre beste Chance in
Halbzeit eins. Nach einer Balleroberung in der gegnerischen Hälfte kommt Stoll
zum Schuss, doch er setzte ihn etwas zu hoch an, wodurch der Ball knapp über
die Latte ging. Danach passierte nichts mehr und somit ging es mit einem leis‐
tungsgerechten 0:0 in die Halbzeitpause.
Aber auch in der zweiten Halbzeit änderte sich nicht viel am Spielverlauf. Beide
Mannschaften schafften es spielerisch nicht den Gegner in Schwierigkeiten
und so blieb das Spiel ausgeglichen. So musste ein Standard für das erste
Highlight der zweiten Hälfte sorgen. In der 53. Spielminute schoss der Neckar‐
bischofsheimer Stürmer einen Freistoß über die Mauer ans Lattenkreuz. Hier
hatte die SG einiges Glück, denn Fundis wäre vermutlich machtlos gewesen.
Aber die SG versteckte sich auch in Halbzeit zwei nicht. In der 65. Minute wur‐
de Daniel Zeiser mit einem langen Ball in den Strafraum geschickt. Der Heim-



Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!

Liebe Sportfreunde,

Wir bieten ein breites Spektrum an Sport- und Bewegungsangeboten wie Ae‐
robic, Fußball, Handball, Kinderturnen, Gymnastik und Hip-Hop an; auch eine
passive Mitgliedschaft ist möglich.

Sie finden sicher das passende Angebot für sich. Jeder, der bei uns mitmacht,
ist eine wichtige Säule des Vereins und unterstützt durch seinen Beitrag zu‐
dem dauerhaft die Jugend- und Vereinsarbeit. Bei einer aktiven Teilnahme
können Sie auch dem eigenen Körper etwas Gutes tun.

Sie können jedes Abteilungsangebot zweimal kostenlos und unverbindlich tes‐
ten. Schauen Sie einfach bei der Abteilung vorbei, die Ihr Interesse geweckt
hat oder wenden Sie sich an den/die Abteilungsleiter/in. Beim Mitmachen kön‐
nen Sie am besten beurteilen, ob Sie die passende Sportart gefunden haben.
Erst danach ist eine Anmeldung erforderlich.

Die Beitrittserklärung mit Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Inter‐
netseite www.tbrichen.de unter > Verein > Mitglied werden zum Download.

Den ausgefüllten Antrag senden Sie bitte an unsere Anschrift oder geben ihn
bei einem Vorstandsmitglied oder einem/r Abteilungsleiter/in ab.

MITGLIEDSCHAFTFUSSBALL

Keeper kam einen Tick zu spät aus dem Tor und Zeiser konnte den Ball vorbei‐
spielen und wurde dann vom Keeper gefoult. Manuel Stoll lief durch und brach‐
ten den Ball im leeren Tor unter, doch da er im Abseits stand entschied der
Unparteiische auf Elfmeter für die SG. Thomas Seimen stellte sich der Verant‐
wortung, blieb cool und schob den Ball unten links, zur umjubelten Führung, ins
Tor. Mit der Führung im Rücken wurde die SG nun etwas stärker, doch weitere
Tore blieben leider aus. In der 88. Minute wurde es dann für der SG gefährlich,
denn SG-Keeper Fundis parierte einen Drehschuss stark und hielt so die Füh‐
rung der SG fest. Doch leider war Fundis 3 Minuten später geschlagen. Nach
einem Ballverlust im Mittelfeld, kam die SG-Defensive nicht mehr richtig in den
Zweikampf und so konnte Proissl einen Schuss im Strafraum abgeben und
nach der Parade von Fundis musste Hotel nur noch seinen Fuß hinhalten und
den Ball über die Linie drücken. Doch damit nicht genug. In der 3. Minute der
Nachspielzeit kam Hotel bei einem Freistoß aus dem Halbfeld zum Kopfball
und traf mit einer Bogenlampe ins lange Eck. Kurz danach ertönte auch der
Schlusspfiff und die SG muss somit eine sehr sehr bittere 2:1 Niederlage zum
Rückrundenauftakt einstecken.

TSV Neckarbischofsheim II – SG Stebbach/Richen II 3:0 (2:0)

Auch die B2-Mannschaft der SG erwischte einen gebrauchten Tag. Nach einer
ersten Halbzeit in der man kaum einen Fuß auf den Boden brachte und mit 2:0
zurücklieg, steigerte man sich in Halbzeit zwei, doch der Anschlusstreffer woll‐
te, vor allem aufgrund des starken Keepers auf der Gegenseite, nicht gelingen.
Kurz vor Ende machte die Heimelf mit dem 3:0 alles klar.



HANDBALL

Ausgeglichenes Topspiel um die Tabellenspitze
Spiel ebenfalls durch Anfeuern und Jubeln zu einem schönen Erlebnis für die
Mädels gemacht haben.

Am Sonntag empfingen die Richenerinnen die direkte Konkurrenz – die Weibli‐
che D-Jugend des TV Bad Rappenau. Viel Druck lastete auf dem Spiel, in dem
es für beide Mannschaften entscheidend um die Meisterschaft ging. Durch die
sehr erfolgreiche Saison der TB-Mädels, die bisher noch keinen Punkt verloren
haben, starteten diese mit den besseren Voraussetzungen in die Partie. Von
Beginn an war hohe Konzentration gefragt. Die ersten Minuten gehörten zwar
eher den Gegnerinnen, doch davon ließ man sich nicht beirren. Durch Kampf‐
geist und Durchsetzungsvermögen erkämpften sich die TB-lerinnen den Aus‐
gleich mit anschließender Führung (12:9). Dies brachte das Rappenauer Trai‐
nerteam dazu die erste Auszeit zu ziehen. Diese sollte Kapital schlagen und die
Gäste konnten in den letzten Minuten bis zur Halbzeitpause wieder gleichzie‐
hen. So stand es nach 20 gespielten Minuten 16:16 – unentschieden.

Die zweite Halbzeit startete mit einer guten offensiven und defensiven Leis‐
tung der Richenerinnen, was eine 3 Tore-Führung bescherte. Doch es wäre
kein Spitzenspiel, wenn die Bad Rappenauerinnen einfach so aufgeben wür‐
den. Sie kämpften weiter und zogen abermals mit Richen gleich. Die letzten 5
Minuten waren ein Ausdruck des gesamten Spiels. Ein ständiges Hin- und Her
zwei ausgeglichener Mannschaften. Es wunderte daher niemand, dass bei Ab‐
pfiff der Partie ein 27:27-Unentschieden auf der Hallenuhr stand.

Ein großes Lob geht an die Mädels, die sowohl auf dem Spielfeld, als auch auf
der Bank eine super Leistung gezeigt haben, sich gegenseitig unterstützten
und anfeuerten. Auch vielen Dank an die zahlreichen Zuschauer, die dieses

HANDBALL

Der TB Richen und der TV Bad Rappenau boten den Zuschauern überragenden
Jugendhandball.
Das nächste Spiel findet am kommenden Sonntag, den 03. März um 11 Uhr im
SportCentrum in Obersulm statt. Gegner wird die Weibliche D-Jugend des TSV
Willsbach sein. Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Für den TB Richen spielten: Louisa Wössner, Jessica Bergmann (beide im Tor);
Sophia Wössner, Marlene Nagel (12/4), Mariana de Sousa Vieira (2), Liz Römer
(1), Ellen Slavic, Emma Pross, Lara Icöz (9), Luisa Ohlsson (1), Emma Maier,
Nele Heidelberger, Fiona Marschke (2).



FUSSBALL

Nach der unglücklichen Auswärtsniederlage beim TSV Neckarbischofsheim,
hatte die SG am vergangenen Sonntag den Tabellenführer aus Kirchardt zu
Gast. Trotz der tabellarisch klaren Ausgangssituation, wollte man sich keines‐
falls verstecken und dem Spitzenreiter Paroli bieten.
Zu Beginn des Spiels zeigte sich klar, wer der Tabellenführer ist, denn die
Kirchardter übernahmen direkt das Kommando und erspielten sich ein spieleri‐
sches Übergewicht. Die SG, die sich vor allem auf die Defensive beschränkte,
kam mit dem Druck jedoch gut klar und so hatten die Gäste zu Beginn nur we‐
nige Chancen auf den frühen Führungstreffer. Mit fortlaufender Spielzeit
kämpfte sich die SG immer besser in das Spiel und so gestaltete sich ein offe‐
nes Spiel, bei dem die Gäste mehr Ballbesitz hatten, die besseren Chancen
jedoch auf Seiten der SG lagen. Die Beste davon hatte in der 34. Minute Sei‐
men, doch er brachte den Ball nicht im Tor unter, wodurch es beim 0:0 blieb.
Auf der anderen Seite machte es Leporino nach einem Freistoß besser und
staubte, in der 36. Spielminute, zum 1:0 Führungstreffer für die Gäste ab. Mit
diesem Spielstand ging es dann auch in die Halbzeitpause.
Trotz des Rückstands versuchte die SG alles um aus diesem Spiel noch einen
Punkt rauszuholen und so startete man motiviert in die zweite Hälfte. Die
Kirchardter versuchten natürlich schnell das 2:0 zu machen und somit für die
Vorentscheidung zu sorgen, doch das klappte ihnen nicht. Die SG hielt weiter‐
hin gut dagegen, verteidigte gut und hatte, wie schon in Halbzeit 1, weniger
Spielanteile doch die insgesamt besseren Chancen. Je länger das Spiel ging,
desto mehr musste die SG natürlich in die Offensive gehen um den Ausgleichs‐
treffer zu erzielen. Somit ergaben sich für die Gäste mehr Räume, doch die SG
konnte die Angriffe lange gut verteidigen. Erst als man in der Nachspielzeit auf‐
grund einer Verletzung in Unterzahl war, konnte Babanatsas das 2:0 erzielen
und somit das Spiel entscheiden.
Somit musste sich die SG erneut in einem Spiel geschlagen geben, in dem man
aufgrund der sehr couragierten Leistung sich einen Punkt verdient gehabt hät‐
te.

SG Stebbach/Richen II – SV Sinsheim II 3:2 (0:0)

Die B2-Mannschaft der SG konnte mit einem 3:2 gegen den SV Sinsheim II die
drei Punkte in Stebbach behalten. In einem Spiel in dem die SG II spielbestim‐
mend war musste man lange warten, ehe man die Führung durch Alexander
Kurt erzielen konnte. Marvin Weiss legte einen Doppelpack nach und schoss
die SG somit mit 3:0 in Front. Doch die Gäste kamen noch einmal zurück und
somit musste man die letzten Minuten noch um den verdienten Sieg zittern.

SG Stebbach/Richen – SG Kirchardt 0:2 (0:1)



FRAUENGYMNASTIK

Lob auf den Frühling

Der Frühling hat mit aller Macht
den Winter fortgetrieben,

hat sich geschmückt mit Blumenpracht.
Oh, wie wir das doch lieben!

Er ziert den kahlen Winterbaum
mit frischem Grün ganz zart

und zaubert Blüten wie ein Traum
von mannigfacher Art.

Er lockt der Vögel Stimmen vor,
sie lassen Arien klingen;

die tönen schmelzend uns ins Ohr
und lassen Herzen singen.

Er dämpft den Wind, der wild geweht,
und wärmt die raue Luft,

die sanft nun durch den Garten geht,
und lockt den Fliederduft.

Ach, Frühling, du bist wunderbar,
voll Freude, Hoffnung, Mut.
Ich bringe dir ein Loblied dar,

Du tust der Seele gut.

Gisela Schäfer



HANDBALL

Der Abwärtstrend ist gestoppt
Der zweite Heimsieg ist unter Dach und Fach. Gegen den sich im Aufwind be‐
findlichen FSV Bad Friedrichshall gelang den Richener Handballern ein 37:32‐
-Arbeitssieg. Es war ein hitziges und torreiches Spiel, das die zahlreichen Zu‐
schauer in der Eppinger Hardwaldhalle am Sonntagabend zu sehen bekamen.
Am Ende fand es mit dem TB Richen aufgrund der kämpferischen Leistung ei‐
nen nicht unverdienten Sieger.

Richen kam schlecht aus den Startlöchern und hatte vor allem in der Abwehr
Probleme das Angriffsspiel der Gäste aus der Salzstadt einzudämmen. Vor al‐
lem der flinke Florian Kistenmacher auf der zentralen Mitteposition machte sei‐
nem Namen alle Ehre und erzielte bereits fünf seiner insgesamt sechs Tore in
den ersten zwölf Spielminuten. Vorne im Angriff nahmen sich die TB-Spieler
immer wieder aus wenig aussichtsreichen Positionen Würfe aufs Tor – und soll‐
ten dabei beim Torsteher der Gäste schlecht beraten sein. Immer wieder ent‐
schärfte der starke Maximilian Veith zwischen den Pfosten und verhalf seinen
Farben so zu einer deutlichen 7:14-Führung in der 18. Spielminute. Eine Um‐
stellung der Abwehrformation auf eine offensivere 5:1-Variante brachte Besse‐
rung und dämmte die Wirkungskreise des FSV-Angriffes ein. Doch es war nicht
nur die Defensivumstellung, die den TB heranbringen sollte. Auch die Einstel‐
lung war von nun an eine andere und sorgte dafür, dass die Kraichgauer Tor für
Tor herankamen. Vier Tore in Serie führten zum Anschluss auf 11:14. Die Partie
wurde nun von Minute zu Minute hitziger, nicht zuletzt, weil der TB merkte,
dass da heute was gehen sollte. Beim Pausenpfiff des Schiedsrichtergespanns
Diener/Braun vom TV Flein stand es 17:19 für die Gäste und der TB war zwar
noch im Hintertreffen, doch wieder voll mit drin in der Verlosung.

Der Start in Durchgang zwei gehörte den Richenern. Gestützt auf die weiterhin
wache Abwehr gelang in der 33. Minute der erstmalige Ausgleich. Hinten in der
Abwehr bekleidete Tobias Gimber die vorgezogene Position und schaffte es
dabei immer wieder, Bälle herauszufangen. Die erstmalige Führung gelang in
der 38. Minute zum 22:21. Von nun an sollte die Heimmannschaft nicht mehr in
Rückstand geraten, doch bis zur Vorentscheidung dauerte es noch eine Weile.
Richen diktierte nun das Spielgeschehen und im Angriff waren es vor allem die
Rückraumspieler Markus Gottstein und Felix Dalferth, die dem Spiel ihren
Stempel aufdrückten. Gottstein mit seiner Wurfgewalt im Angriff und Dalferth,
der seine Stärken im eins gegen eins ausspielen konnte ergänzten sich an die‐
ser Stelle perfekt; und nach und nach kristallisierte sich heraus, dass der Sieg
an Richen gehen wird. Gefährlich wurden die Bad Friedrichshaller meist nur
noch in Überzahlsituationen, die sie über die Außenpositionen abschlossen.
Unterm Strich reichte dies jedoch nicht, um dem Spiel eine Wendung zu geben.
So siegte der TB am Ende, vielleicht einen Tick zu hoch, mit 37:32.

Der Abwärtstrend der beiden ersten Spielen des Jahres ist somit gestoppt und
der erste Sieg seit dem 25. November 2023 eingefahren. Bei einem Punktever‐
hältnis von 12:10 belegen die Richener den fünften Platz in der Tabelle, wobei
der Abstand nach oben in etwa so groß ist wie der Abstand nach unten.

Für den TB Richen spielten: Martin Appel, Fabian Immink (beide im Tor); Mar‐
kus Gottstein (7), Sebastian Fecker (6), Thomas Mairhofer (4), Stefan Pretz (4),
Tobias Gimber (4), Felix Dalferth (3), Robin Renz (3), Nicolas Altrieth (3/1), Se‐
bastian Kreiter (2), David Müller (1), Stephan Schneider.

HANDBALL



FUSSBALL

SV Rohrbach/S. – SG Stebbach/Richen 3:2 (1:0)
Wir bedanken uns bei unseren
Werbepartnern für die Unterstützung!

Haben auch Sie Interesse an einer Werbeanzeige in unserem
Vereinsheft? Melden Sie sich bei: guggamol@tbrichen.de

Am vergangenen Sonntag trat die SG beim Tabellendritten aus Rohrbach-Sins‐
heim an. Erneut spricht die Ausgangslage klar gegen die SG, doch wie schon
die letzten Spiele, wollte sich die SG nicht schon vor Spielbeginn geschlagen
geben. So startet man auch gut in die Partie, wobei die Heimelf etwas mehr
vom Spiel hatte. So hatten die Rohrbacher auch die ersten Chancen, doch
auch die SG versteckte sich nicht in der Offensive. So musste der Heimkeeper
Mitte der ersten Hälfte gleich dreimal parieren. Kurze Zeit später hatten die
Rohrbacher ihre beste Chance in der ersten Hälfte, doch SG-Keeper Fundis
parierte stark. Als die Zeichen schon auf Halbzeitpause standen, musste die
SG doch noch den 0:1 Rückstand hinnehmen. Bei einem Eckball verschätzte
sich Fundis, wodurch er nicht an den Ball kam und Romig konnte aus kurzer
Distanz das 1:0 erzielen.
Nach der Halbzeitpause nahm das Spiel an Fahrt auf. Beide Mannschaften hat‐
ten direkt gute Chancen und boten den Zuschauern ein gutes Spiel. Doch er‐
neut waren es die Rohrbacher, die ihre Chancen besser nutzen konnten. So
erlief Romig einen Rückpass zu SG-Keeper Fundis, umspielte diesen und traf
ins verwaiste Tor zum 2:0. Danach waren die Rohrbacher die spielbestimmen‐
de Mannschaft und erspielten sich weitere Chancen. Doch die SG gab sich
nicht auf und kam auch selbst wieder zu mehr Spielanteilen. In der 74. Minute
kam Holaschke über die rechte Seite zu einer Flanke, die Manuel Stoll zum 2:1
ins Tor verlängerte. Nach dem Anschlusstreffer war nur noch die SG in der Of‐
fensive und drückte auf den Ausgleich. In der 78. Minute war es dann soweit.
Wieder war es Holaschke, der den Ball auf Manuel Stoll durchsteckte. Dieser
blieb eiskalt und traf dann zum 2:2 Ausgleichstreffer. Danach ging die SG aufs
ganze und wollte den Sieg. Dieser sollte jedoch nicht gelingen, denn in der
Nachspielzeit konnten die Rohrbacher den Lucky Punch setzen. Nach einer
Flanke aus dem Halbfeld flog der Kopfball an die Querlatte, von dort landete
der Ball bei Authenrieth, der den Ball über die Linie drückte. Kurz darauf war
dann auch Schluss und die SG muss somit erneut eine bittere Niederlage in der
letzten Minute hinnehmen.

SV Rohrbach/S. II – SG Stebbach/Richen II 2:1 (1:0)

Auch die B2-Mannschaft muss mit einer Niederlage die Heimreise antreten. Im
Topspiel vergab man erneut viele Chancen und stand in der Defensive zu wa‐
ckelig. Nach einem 0:2 Rückstand, kam der Anschlusstreffer durch Jonas Heu‐
ßer in der 87. Minute zu spät um noch den Ausgleich zu erzwingen.
Die Zuschauer wurden von der Energie und dem Enthusiasmus der Gruppe mit‐
gerissen, und der Applaus war ohrenbetäubend. Die Chair Leaders bewiesen,
dass es nie zu spät ist, die Bühne zu erobern und die Gemeinschaft mit ihrer
beeindruckenden Darbietung zu inspirieren.
Wer sich der lustigen und sportlichen Gruppe anschließen möchte, ist montags
um 20.30 Uhr in der Burgberghalle immer herzlich willkommen.
Es erwartet euch ein bunter Fitnessmix und garantierte gute Laune.



FOND OF LIFE

Yoga bei Fond of Life
Ab April wird das vielsei�ge Fitnessprogramm vom Fond of Life um Yoga
ergänzt. Hatha Yoga ist eine Form des Yoga, bei der das Gleichgewicht
zwischen Körper und Geist vor allem durch körperliche Übungen (Asanas),
durch Atemübungen (Pranayama) und Medita�on angestrebt wird.

Die Übungen können posi�ve Effekte auf Körper und Geist haben, zum
Beispiel wird durch die bewusste Atmung die Durchblutung verbessert. Das
Stresslevel lässt sich durch die bewusste Atmung und die Achtsamkeit
gegenüber dem eigenen Körper senken. Somit kann sich auch der Schlaf
verbessern.

Hatha Yoga kann dabei helfen, Verspannungen zu reduzieren und Blockaden
zu lösen. Auch das Gleichgewicht wird durch die verschiedenen Übungen
trainiert und kann zu einer besseren Körperhaltung und Körperwahrnehmung
beitragen.

In unserem stressigen Alltag ist Yoga eine gute Möglichkeit, abzuschalten und
sich auf sich selbst und seinen Körper zu fokussieren. Denn unser Körper und
unser Geist haben es verdient, dass man ihnen mehr Aufmerksamkeit und
Achtsamkeit schenkt, wenn man sich bewusst macht, was der Körper und der
Geist täglich leisten müssen!

Interessierte und Neulinge sind bei Fond of life immer herzlich willkommen!



HANDBALL

Die Ballspielgruppe in Eppingen Die Ballspielgruppe in Richen

HANDBALL



HANDBALL

Favoritensieg im ersten Spiel des Jahres

KINDERTURNEN

Am Ende leuchtete ein 23:27 von der Anzeigetafel in der Helmbundhalle Neu‐
enstadt. Der sechste Saisonsieg der Richener Handball-Damen war somit un‐
ter Dach und Fach und der TB ist weiter gleichauf mit dem Tabellenzweiten
HSG Heilbronn 2. Der Start in die Partie war fahrig; die Heimmannschaft hatte
eine unerwartet defensive Abwehrformation, mit der der TB-Angriff jedoch gut
zurecht kam, gestellt. Einzig die Chancenverwertung war ausbaufähig, wo‐
durch die HSG erst einmal in Führung ging. Beim 4:3 dann der Schock für die
Gäste: Shirin Hirzel verletzte sich am Knie, konnte fortan nicht mehr mitwirken
und wird dem TB einige Woche nicht zur Verfügung stehen. Dies nutze Heim
und konnte mit 7:4 in Führung gehen. Der TB-Kampfgeist war nun jedoch ge‐
weckt. Angeführt von Nadine Schenk und Natalia Arnaut gelang der Ausgleich
zum 9:9. Mit der Pausensirene erzielte Christina Wolf dann den 13:14-Füh‐
rungstreffer.

In der zweiten Halbzeit hatte der TB weiter leichte Vorteile; die HSG Kocher‐
türn/Stein 2 konnte maximal ausgleichen. Zwischenzeitlich, und so auch am
Ende, lag der TB mit vier Toren in Front. Vor allem Evelyn Becker und Serafine
Link übernahmen die notwendige Verantwortung und halfen mit, dass die
Heimmannschaft nicht näher als bis auf zwei Tore herankam. Nach 60 Minuten
stand es 27:23 für Richen. Am Ende zwei weitere Punkte auf der Habenseite,
die mit der Verletzung von Shirin Hirzel jedoch teuer erkauft wurden. Vor allem
im Rückraum wird die Personaldecke immer dünner und die Mannschaft von
Trainer Tobias Gimber wird gezwungen sein, an der ein oder anderen Stelle zu
improvisieren.

Für den TB Richen spielten:
Mirjam Auderer-Meixner (im
Tor); Nadine Schenk (9/2), Na‐
talia Arnaut (6/2), Serafine
Link (4), Christina Wolf (4), Sa‐
brina Appel (1), Shirin Hirzel
(1), Lara Fundis (1), Evelyn Be‐
cker (1), Alina Fried, Jule Sö‐
der, Maike Mühling-Ernst, Sa‐
brina Pretz, Anna Weiß.



HANDBALL

Außer Spesen nichts gewesein der Helmbundhalle Meisterschaft beim letzten Auswärtsspiel erfolgreich
eingetütet

HANDBALL

Am Sonntag stand das letzte Auswärtsspiel für die Weibliche D-Jugend an.
Dies führte sie gegen den TSV Willsbach ins SportCentrum nach Obersulm.
Die ersten anderthalb Minuten waren etwas schwerfällig. Beide Mannschaf‐
ten verloren Bälle und bekamen die Bälle nicht ins Tor. Doch als das erste Tor
fiel, startete der TB so richtig ins Spiel. Durch eine gute Abwehrleistung konn‐
ten die Mädels viele Bälle gewinnen und diese auch sicher in ein Tor verwan‐
deln. Auch wenn die Spielerinnen mal durch Fouls ausgebremst wurden, wur‐
de das Spiel wieder ruhig aufgebaut und breit durchgespielt. So konnten viele
Tore erzielt werden. Durch das gute Zusammenspiel der TB-lerinnen und die
starke Leistung im Tor, konnten sie sich schon früh absetzten und gingen mit
einer 4:19-Führung in die Halbzeitpause.

Die zweite Halbzeit startete mit einem 4:0-Lauf für den TB Richen. Dement‐
sprechend führte sich die super Leistung der ersten Halbzeit fort. Durch die
schnellen Anspiele der Torhüterinnen sowie der dynamischen Bewegung
nach vorne, konnten sich die Mädels gegen die Willsbacherinnen durchsetzen
und mit Torabschlüssen glänzen. Jede der Mädels, ob auf dem Spielfeld, der
Bank oder der Tribüne, hat mit ihrem Einsatz einen Beitrag zu dem Endergeb‐
nis beigetragen und gab alles. So endete das Spiel mit einem klaren 12:32‐
-Sieg für den TB.

Mit diesem Ergebnis besiegelte die Mannschaft die Meisterschaft in der Be‐
zirksklasse. Das brachte natürlich großen Grund zur Freude und es wurde am
Ende des Spiels mit dem Gesang „Bezirksklassenmeister ole ole ole“ im Ge‐
winner-Kreis und der Kabine gefeiert.

Im Vorfeld mit einem Sieg zu rechnen –
das wäre zugegebenermaßen vermes‐
sen gewesen. Doch dass am Ende eine
36:15-Schlappe beim designierten
Meister und Aufsteiger HSG Kocher‐
türn/Stein steht, damit war am Sams‐
tagabend zur eigentlich besten Hand‐
ballzeit auch nicht unbedingt zu rech‐
nen. Zumal die Richener der HSG im

Für den TB Richen spielten: Louisa
Wössner, Jessica Bergmann (beide
im Tor); Sophia Wössner, Marlene
Nagel (8), Marianas de Sousa Vieira
(1), Liz Römer (3), Ellen Slavic (3),
Emma Pross, Lara Icöz (9), Luisa
Ohlsson (1), Emma Maier (4), Nele
Heidelberger, Amy Thiel, Fiona
Marschke (3).

Hinspiel im Oktober die einzige Saisonniederlage zugefügt hatten. Das Spiel in
der spärlich besetzten Neuenstadter Helmbundhalle fällt aus Richener Sicht,
wie das Ergebnis schonungslos aufdeckt, unter die Kategorie der Spiele, über
die eigentlich der Mantel des Schweigens gebreitet gehört.

Über weite Strecken der ersten Halbzeit zeitstrafenbedingt in Unterzahl ge‐
lang es den TB-lern lediglich die Anfangsphase ausgeglichen zu gestalten. Als
dann durch die Rote Karte des Halblinken David Müller in der 20. Spielminute
eine weitere Option im Rückraum verloren ging – sein Bruder Julian fehlte be‐
reits vorneweg ebenso wie Balazs Stadtmüller, Stefan Appel, Tom Reimold,
Stephan Schneider, Tobias Gimber und Torwart Martin Appel – schwammen
den Kraichgauern allmählich die Felle davon. Chancen wurden zwar weiter her‐
ausgespielt, doch die Quote beim Torabschluss war zu schwach. Immer wieder
scheiterten die TB-Angreifer am gegnerischen Torwart, nachdem es zuvor zu‐
mindest gelungen war, die Abwehr zu überwinden. So wurde aus dem akzep‐
tablen 7:5-Rückstand aus der 15. Minute bis zum Pausenpfiff des Schiedsrich‐
tergespanns Meier/Benkner ein bereits vorentscheidendes 15:7.

Der Verlauf der zweiten Halbzeit ist schnell erzählt. Im Angriffsspiel lief vor al‐
lem bedingt durch die ungewohnte Formation im Rückraum nicht mehr viel zu‐
sammen. Und nicht immer wurden die TB-Angreifer mit fairen Mittel von der
Abwehr der Heimmannschaft gestoppt, was ihnen zusätzlich Wind aus den Se‐
geln nahm. So erhöhten die routinierten Spieler der HSG Kochertürn/Stein, al‐
len voran der mit 16 Toren beste Schütze des Spiels Axel Schwerdtle, die Füh‐
rung Tor um Tor. Am Ende stand so ein 36:15 auf der Anzeigetafel und auf Ri‐
chener Seite war man froh, als das Spiel vorbei war. Einen Lichtblick gab es
dann aber doch noch. Mit Tim Brenner gab ein 17-jähriger sein Debüt bei der
Richener Mannschaft und erzielte in seinem ersten Spiel bei den Aktiven gleich
zwei blitzsaubere Treffer.

Für den TB Richen spielten: Fabian Immink (im Tor); Markus Gottstein (4), Ro‐
bin Renz (3), Thomas Mairhofer (2), Felix Dalferth (2), Tim Brenner (2), Thomas
Uhler (1), David Müller (1), Stefan Pretz, Nicolas Altrieth, Christopher Kauf‐
mann.



HANDBALL

Fröhliche Gesichter trotz Niederlage am letzten Spieltag Letzter Spieltag für die weibliche E1

HANDBALL

Am 10. März fand der letzte Spieltag in der E-Jugend für unser Team 1 statt.
Gegner war diesmal die JH Flein-Horkheim. Zu Beginn wurde Funino gespielt.
Nach einem verschlafenen Start holten die Mädels Punkt für Punkt auf, konn‐
ten das Spiel am Ende aber leider nicht mehr gewinnen. Wieder mal fehlte nur
ein Tor. Die Koordinationsübungen lagen uns diesmal nicht, so gingen auch
diese Punkte an Flein-Horkheim. Beim abschließenden Handballspiel lief es
dann deutlich besser. Das Abwehrverhalten passte, Coco im Tor hielt viele
Bälle und vorne trafen die eingespielten Mädels das Tor. Am Ende hatten wir
6 Torschützinnen und gewannen das Spiel deutlich.

Mit einem lachenden und weinenden Auge verabschieden wir unsere 2013er-
Mädels mit Platz 3 aus der E-Jugend. Es war eine tolle Zeit mit Euch und wir
sind mächtig stolz, wie ihr Euch im letzten Jahr gesteigert habt. Für die D-Ju‐
gend wünschen wir Euch alles Gute, ihr packt das! Vielen lieben Dank auch
an die Eltern für das Abschiedsgeschenk, Sebastian und ich haben uns sehr
gefreut. Das spontane gemeinsame Mittagessen in Fürfeld war nochmal ein
schöner Abschluss für alle!

Für den TB Richen spielten: Ina G., Ina H., Lara B., Merle, Coco, Ida, Anni,
Hannah und Emma.

Am Sonntag, den 03. März fand der letzte Spieltag der Saison 2023/24 für un‐
ser Team 2 statt. Gegner war diesmal die HSG Kochertürn/Stein 3, Tabellen‐
führer der Staffel 4, und das zurecht, wie sich zeigen sollte. Unsere Mädels
gaben bei den Koordinationsübungen, beim Handball und beim Funino ihr Bes‐
tes und kämpften tapfer, aber leider konnten wir dieses Mal keine Punkte ho‐
len. Die HSG Kochertürn/Stein 3 gewann 6:0.

ABER, es war eine tolle erste Saison für unsere „Anfänger“, die mit dem 3. Platz
(von 7 Teams) endet. Wir sind stolz auf Euch! Vor allem eure Entwicklung in den
letzten Monaten zu beobachten/begleiten hat uns viel Spaß gemacht und wir
freuen uns schon auf die nächste Saison mit Euch. Vielen Dank auch an die
HSG Kochertürn/Stein für die Ausrichtung des Spieltages und Gratulation zum
1. Platz.

Für den TB Richen spielten: Yvaine, Lina, Leonie, Alyssa, Emily, Stella, Emma
Sch., Emma St., Marie und Mia.



HANDBALL

Den Aufsteiger souverän in die Schranken verwiesen Verdiente Meisterfeier beim letzten Heimspiel der Saison

HANDBALL

Zum letzten Spiel in der Saison 2023/24 traf die Weibliche D-Jugend des TB
Richen auf die Gegnerinnen aus Schwäbisch Hall. Kein leichter Gegner, doch
die Mannschaft war entschlossen, die klasse Saison ohne Niederlage abzu‐
schließen. Von Beginn an war das Spiel ausgeglichen. Die harte Abwehr der
Gegnerinnen sowie die Torhüterleistung machte es den Mädels nicht leicht
ein Tor zu erzielen. Dazu kamen noch einige verworfene Bälle. Davon ließ sich
die Mannschaft jedoch nicht beirren und blieb motiviert. Dies zeigte sie durch
herausgefangene Bälle und das Zusammenstehen in der Abwehr. Im Zusam‐
menspiel mit einer sehr starken Torhüterleistung konnte der TB mit 9:7 in die
Halbzeitpause gehen.
Die zweite Halbzeit spiegelte die erste Halbzeit wider. Es war ein Hin und Her,
wobei der TB die meiste Zeit die Führung behalten konnte. Mit einem 5:0-Tor‐
lauf konnten sich die Mädels in der zweiten Halbzeit dann doch noch etwas
absetzen und führten 8 Minuten vor Spielende mit 15:11. Die Gegnerinnen
konnten zwar noch etwas nachziehen, aufzuholen war dieser Rückstand aber
nicht mehr. Mit einem 16:14-Sieg gingen auch die letzten zwei Punkte nach
Richen.

Die Freude über den Sieg war groß. Umso größer war die Freude, als die Staf‐
felleiterin der Mannschaft den Wimpel für die Meisterschaft überreichte und
die Trainer die Meistershirts verteilten. Eine schöne Überraschung waren die
vielen Luftballons und Luftschlangen, die die Eltern vorbereitet hatten. Nach
dem Spiel gab es noch ein ausgiebiges Buffet mit verschiedenen Leckereien
und Spezi für die Mädels.

Für den TB Richen spielten: Louisa Wössner, Jessica Bergmann (im Tor); Emi‐
lia Bodié, Sophia Wössner, Marlene Nagel (4/1), Mariana de Sousa Vieira (1),
Liz Römer (5), Ellen Slavic (1), Emma Pross, Lara Icöz (3), Luisa Ohlsson,
Emma Maier (1), Nele Heidelberger, Fiona Marschke (1).
Zur Meistermannschaften gehören ebenfalls: Liana Schoodt, Sophie Ries,
Merle Keller, Franka Löhrl, Laura Zahn, Amy Thiel.

sich von Beginn an wach. Den Gäste-Rückraum hielt Richen sehr gut in
Schach, während auch auf Torfrau Mirjam Auderer-Meixner hinter der Abwehr
Verlass war. So konnte bis zur zehnten Spielminute eine 6:1-Führung vorgelegt
werden. Durch eine Auszeit versuchte der Gästetrainer den Richener Lauf zu
unterbrechen, was auch gelingen sollte. Die Partie war von nun an etwas aus‐
geglichener und auch begünstigt durch einige liegen gelassene klare Torchan‐
cen pirschten sich die Schwäbisch Hallerinnen bis zur Pause auf 11:7 heran.
Dennoch hatte Richen das Spiel, angeführt von der treffsicheren Natalia Ar‐
naut, im Griff.

Nach dem Seitenwechsel war es Christina Wolf auf der Linkaußenposition, die
immer besser ins Spiel kam und in dieser wichtigen Phase alle ihre drei Tore
erzielte. So zog der TB auf ein vorentscheidendes 18:10 davon. Die Abwehr
wurde nun ob des hohen Vorsprunges etwas nach- und durchlässiger und die
Gäste schafften es auf 20:16 zu verkürzen, doch Sorgen um den Sieg mussten
sich alle, die es mit dem TB hielten, nicht mehr machen. Endstand 22:17.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Auderer-Meixner, Barbara Oßwald (im Tor);
Natalia Arnaut (8/1), Nadine Schenk (5/2), Serafine Link (3), Christina Wolf (3),
Sabrina Pretz (2), Anna Weiß (1), Maike Mühling-Ernst, Lara Fundis, Jule Söder,
Alina Fried, Evelyn Becker, Nadine Martin Puente.

Der nächste Sieg ist eingetütet. Ge‐
gen die Aufsteigerinnen von der TSG
Schwäbisch Hall setzten sich die Ri‐
chener Bezirksliga-Handballerinnen
mit 22:17 durch. Nach Minuspunkten
weiter punktgleich mit der zweiten
Mannschaft der HSG Heilbronn,
scheint alles auf einen Showdown um
Platz zwei eben jener Teams hinaus‐
zulaufen. Im Spiel gegen die Hohenlo‐
herinnen erledigte die Mannschaft
von Trainer Tobias Gimber ihre Haus‐
aufgaben relativ souverän und zeigte



HANDBALL

Saisonsieg Nummer sieben unter Dach und Fach gebracht
Schwerer als erwartet taten sich die Richener Bezirksklasse-Handballer mit
dem Kellerkind TSV Willsbach 2. Dennoch ist die Wiedergutmachung zur defti‐
gen 15:36-Klatsche aus der Vorwoche geglückt. Mit 31:29 gelang ein knapper,
aber verdienter doppelter Punktgewinn, der in die Kategorie „Arbeitssieg“ ein‐
zuordnen ist.

Nach einem 0:3-Fehlstart mussten sich die wiedermal zahlreich erschienen
Zuschauer bis zur fünften Spielminute gedulden, ehe Nicolas Altrieth durch ei‐
nen Siebenmeter der erste TB-Treffer gelang. Auch in der Folge schafften es
die Richener zumindest ergebnistechnisch nicht ihrer Favoritenrolle gerecht zu
werden. Die Landesliga-Reserve der Willsbacher kam immer wieder über ihren
Rückraumhünen Sebastian Bischoff auf der halblinken Rückraumposition zum
Torerfolg und diktierte das Spielgeschehen so in Halbzeit eins. Die Leistung in
der Abwehr wurde mit zunehmender Spielzeit besser. Vorne im Angriff zeigte
sich der TB deutlich effektiver im Vergleich zur Vorwoche. Vor allem beim Ver‐
werten der klaren Torgelegenheiten, letzte Woche noch das größte Manko,
zeigte sich der TB deutlich verbessert, was dazu führte, dass der Kontakt zum
Gegner nie abriss. Ein rechter Spielfluss wollte jedoch durch die vorgegebene
Linie des Schiedsrichtergespanns nicht entstehen, und so gab es viele Ballbe‐
sitzwechsel und eine dementsprechend auch relativ torreiche erste Halbzeit.
14:16 führte die Willsbacher Mannschaft beim Pausenpfiff. Die eigentlich gute
Leistung in der Abwehr, vor allem gegen das Positionsspiel der Gäste, spiegel‐
te sich in der Anzahl an Gegentoren allerdings nicht wider.

Der Start in die zweite Halbzeit gelang der Richener Mannschaft besser. Der
Ausgleich zum 16:16 durch Felix Dalferth hatte Signalwirkung und fortan war
es der TB, der den Ton angab. Der Angriff agierte mit der notwendigen Tiefe,
ging dahin, wo es wehtut und nach einer Disqualifikation gegen den Willsba‐
cher Marius Müller in der 35. Minute erzielte Nicolas Altrieth per Siebenmeter
die erstmalige TB-Führung zum 19:18. Das Spiel blieb jedoch weiter eng – und
auch eine Richener Drei-Tore-Führung schafften es die Gäste wieder auszu‐
gleichen. Grund hierfür war auch, dass es die Heimmannschaft in der letzten
Viertelstunde versäumte, ihre eigentlich gute Ausgangsposition cleverer aus‐
zuspielen. Denn anstatt Stoppfouls zu ziehen, oder auch das passive Vorwarn‐
zeichen bei den Unparteiischen zu erzwingen, suchten die Richener Angreifer
mitunter vorschnell den Torabschluss, was die Willsbacher Mannschaft wieder
heranbringen sollte. Dennoch setzte sich am Ende die Routine gegenüber der
Willsbacher Jugend durch. Mit 31:29 gelang jedoch nur ein knapper Sieg.
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Wir bedanken uns bei unseren
Werbepartnern für die Unterstützung!

Haben auch Sie Interesse an einer Werbeanzeige in unserem
Vereinsheft? Melden Sie sich bei: guggamol@tbrichen.de

Für den TB Richen spielten: Martin Appel, Fabian Immink (beide im Tor); Nico‐
las Altrieth (8/4), Markus Gottstein (7), Felix Dalferth (5), Sebastian Fecker (4),
Robin Renz (3), Thomas Mairhofer (2), David Müller (2), Stefan Pretz, Stefan
Appel, Tim Brenner, Stephan Schneider, Thomas Uhler.



DORFGESCHEHEN

Stadt schafft im ehemaligen Volksbankgebäude bessere
Bedingungen für die Feuerwehr Richen

die Oberflächen in standgesetzt und eine Küche und ein weiteres WC einge‐
baut. Dazu müssen lediglich zwei Wände in Trockenbauweise neu eingezogen
werden. Der Mannschaftraum wird mit Beamer und Leinwand ausgestattet.
Die im bestehenden Gerätehaus frei werdende Fläche wird in allen Oberflä‐
chen instandgesetzt. Hierfür ist die Trennung der Umkleideräume von der
Fahrzeughalle, die Einrichtung der Geschlechtertrennung, Duschen und ein
Funkraum erforderlich. Der ehemalige Küchen- und Lagerbereich wird zum
Dusch- undWC-Bereich. Außerdem sollen die vorhandenen Tore erneuert wer‐
den. Langfristig hat das Bestandsgebäude Erneuerungsbedarf im Bereich des
Daches, welches noch mit Eternitplatten gedeckt ist und Instandsetzungsbe‐
darf in der Fassade. Die Maßnahme beginnt, wenn der Zuschussbescheid vor‐
liegt. Voraussichtlich wird der Umbau des Gerätehauses daher auch erst im
Haushaltsjahr 2025 finanziert und angegangen werden. Die Kosten für die Ein‐
richtung der Umkleiden, Duschen und des Mannschaftsraumes wurden mit
141.600 Euro berechnet. Geschätzt werden die langfristigen Maßnahmen mit
101.000 Euro. Für Unvorhergesehenes soll ein Kostenpuffer von 30 Prozent be‐
rücksichtigt werden.

HANDBALL

Allerletzter Spieltag in der weiblichen E-Jugend

Die Weibliche E1 bestritt am Sonntag ihren letzten Spieltag in der E-Jugend.
Als Vorbereitung auf die nun kommende Saison wurde dieser Spieltag nach D-
Jugend Regeln gespielt. Die Gruppe des TB war nicht einfach. Im ersten Spiel
wartete die Mannschaft der HSG Hohenlohe. Die schnellen Durchbrüche der
Gegnerinnen machten es der Richener Verteidigung nicht leicht und auch im
Angriff konnten die Chancen nicht verwertet werden. Daher verloren die Mä‐
dels des TB ihr erstes Spiel mit 3:12.

Im zweiten Spiel galt es ebenfalls zu kämpfen. Die Gegnerinnen aus Schwä‐
bisch Hall ließen nur wenige Tore zu. Doch dafür stand auch die Abwehr der
TB-lerinnen besser. Trotzdem mussten sie sich mit einem 2:7 für Schwäbisch
Hall und dem damit dritten Platz in der Gruppe geschlagen geben. Somit stand
fest, das Spiel der dritten Plätze wird gegen die HSG Kochertürn/Stein ausge‐
tragen. Mittlerweile freundeten sich die Mädels mit der neuen Spielsituation
an. Durch die Leistung der Mädels auf dem Spielfeld und auch im Tor gelang
es ihnen dieses Spiel mit 6:5 zu gewinnen.

Die nächsten Spiele werden im Rahmen der Sommerrunde und somit der Qua‐
lifikation für die Hallenrunde 2024/25 stattfinden. Diese werden dann gemein‐
sam mit den D-Jugendmädels des 2012er Jahrgangs bestritten. Der Termin
wird in den nächsten Tagen bekannt.

Für den TB Richen spielten: Merle Keller, Lara Boldt, Ina Holzwarth, Coco-Lynn
Rosenthal, Emma Stahl, Ida Walddörfer, Ina Gaiser, Mia Seltsam, Mia Piringer,
Hannah Baumgärtner, Lara Fruh, Isabell Gesero.

Die Feuerwehr Richen bekommt bald
mehr Platz und bessere Rahmenbedin‐
gungen. Nach der Schließung der
Volksbankfiliale hat die Stadt das Ge‐
bäude schräg gegenüber dem Feuer‐
wehrhaus gekauft. Die Konzeption
sieht den Umbau beider Gebäude vor,
um darin bessere Bedingungen für die
Feuerwehr zu schaffen. Die ehemalige
Volksbank soll in Zukunft den Mann‐
schaftsraum beherbergen. Hier werden
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?

Suchspiel
Welches Bild ist nur einmal zu sehen?

Viel Spaß beim Rätseln!
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Alter schützt vor Leistung nicht
Jede Menge Trubel war am Sonntag in der Eppinger Hardwaldhalle beim Spiel‐
tag der Handball AH 40/AH 32 geboten. Insgesamt sechs Mannschaften hatte
der ausrichtende TB Richen zu Gast – und konnte am Ende ein positives Tur‐
nierfazit ziehen. „Das Wichtigste in dieser Altersklasse ist vor allem, dass sich
niemand über die altersbedingt normalen „Wehwechen“ und blauen Flecken
hinaus verletzt. Und dass die Akteure trotz ihres Alters das Handballspielen
nicht verlernt haben, war in beinahe jeder Aktion zu sehen“, äußerte sich Tur‐
nierleiter Christopher Kaufmann nach dem Spieltag sehr zufrieden. Taktische
Finessen waren ebenso zu sehen, wie gekonnte Einzelaktionen, die teilweise
gar von dem Gegner mit Applaus bedacht wurden.

Die Bandbreite an Spielern war enorm: auf der einen Seite gab es 66-jährige
Akteure, die mit dem aktiven Handball über die AH-Spieltage hinaus kaum
noch was am Hut haben oder Akteure, die gar nie aktiv Handball gespielt ha‐
ben. Und auf der anderen Seite liefen noch aktive Spieler von der Kreisliga B
bis hoch zur Verbandsliga auf. Der Turniermodus sieht zwei Gruppen vor: die
Mannschaften der SG Degmarn-Oedheim, der SG Schozach-Bottwartal und
des TV Bad Rappenau spielen die AH 40-Meisterschaft aus, während der gast‐
gebende TB Richen, die HSG Lauffen-Neipperg und die SG Heuchelberg die
AH 32-Meisterschaft ausspielen. Auf Meisterkurs in der AH 40-Gruppe ist die
SG Degmarn-Oedheim, während der TB Richen in der AH 32-Gruppe das Ta‐
bleau anführt.



HANDBALL

Letzter F-Jugend Spieltag der Saison

Am Sonntag durfte unsere gemischte F-Jugend ein letztes Mal in dieser Sai‐
son zu einem Spieltag antreten. Beide Mannschaften hatten die Möglichkeit in
Nordheim ihr Können zu zeigen und sich gegen die anderen Teams zu bewei‐
sen. Für den Jahrgang 2015 war es der letzte Spieltag in der F-Jugend, bevor
sie ins E-Jugend-Team wechseln.

Vormittags startete die Mannschaft TB Richen 2, bei der die jüngeren Spieler
unserer gemischten F-Jugend vertreten waren. Nach dem gemeinsamen Auf‐
wärmen begann das Turmballspiel. Hier konnten die Kinder zeigen, was sie im
Training gelernt haben. Es wurden einige Punkte erzielt und das gemeinsame
Zusammenspiel wurde immer besser. Zwischendurch konnten sich die Kinder
immer wieder in einem Bewegungsparcours austoben. Danach folgte das Spiel
3+1 Handball mit fliegendem Torwart, bei dem einige Tore bejubelt werden
konnten. Nach über zwei Stunden war es Zeit für die Siegerehrung, bei der
Medaillen, Süßigkeiten und eine Kleinigkeit zum Spielen verteilt wurden.

Anschließend ging es für das Team TB Richen 1 weiter. Hier waren die erfahre‐
neren und älteren Kinder vertreten, die alle in der nächsten Saison zur E-Ju‐
gend wechseln werden. Auch sie wärmten sich gemeinsam auf und begannen
mit einer anderen Nebenspielform im Kinderhandball, dem Aufsetzerball. Dar‐
auf folgte dann 4+1 Handball. Auch hier zeigte unser Team starke Leistungen
und erzielte schöne Tore. Vor allem das Zusammenspiel und die Abwehrleis‐
tung verbesserten sich von Spiel zu Spiel! Zwischen den Spielen tobten sich
die Kinder auch hier im Bewegungsparcours aus. Hier gab es ebenfalls am
Ende des Turniers als Belohnung eine Siegerehrung! Es ist schön zu sehen, wie
sich die Kinder von Mal zu Mal steigern und Spaß beim Handballspielen haben!
Danke an die SG Heuchelberg für die Organisation und die vielen mitgereisten
Eltern!

FUSSBALL

Die Fußball begeisterten Bambini des TB Richen freuten sich sehr über die Ein‐
ladung zum ersten Spieltag in der Halle in Waibstadt. Im Gepäck hatten die
kleinen Kicker außer guter Laune und Sonnenwetter auch starke Fanclubs der
Familien, die unsere Jungs anfeuerten. Für die zahlreichen Zuschauer und na‐
türlich auch die sechs Spielerinnen und Spieler stand bei allem Ehrgeiz eindeu‐
tig der Spaß vor dem Sieg im Vordergrund und auch die Trainer Kevin und Pa‐
trick freuten sich über schöne Aktionen und Tore. Besonders hervorzuheben
ist das Fair-Play und der gute Umgang sowohl zwischen den Kids als auch zwi‐
schen den Trainern. Rückblickend war der Spieltag mit drei Partien für unsere
Bambini ein erfolgreicher Tag mit vielen Toren, Freude und gemeinsamen Er‐
lebnissen. Die Kinder und das Trainerteam freuen sich schon auf die nächsten
Spieltage.

Richener Nachwuchskicker beim Bambini-Spieltag in Waibstadt



Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!

Liebe Sportfreunde,

Wir bieten ein breites Spektrum an Sport- und Bewegungsangeboten wie Ae‐
robic, Fußball, Handball, Kinderturnen, Gymnastik und Hip-Hop an; auch eine
passive Mitgliedschaft ist möglich.

Sie finden sicher das passende Angebot für sich. Jeder, der bei uns mitmacht,
ist eine wichtige Säule des Vereins und unterstützt durch seinen Beitrag zu‐
dem dauerhaft die Jugend- und Vereinsarbeit. Bei einer aktiven Teilnahme
können Sie auch dem eigenen Körper etwas Gutes tun.

Sie können jedes Abteilungsangebot zweimal kostenlos und unverbindlich tes‐
ten. Schauen Sie einfach bei der Abteilung vorbei, die Ihr Interesse geweckt
hat oder wenden Sie sich an den/die Abteilungsleiter/in. Beim Mitmachen kön‐
nen Sie am besten beurteilen, ob Sie die passende Sportart gefunden haben.
Erst danach ist eine Anmeldung erforderlich.

Die Beitrittserklärung mit Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Inter‐
netseite www.tbrichen.de unter > Verein > Mitglied werden zum Download.

Den ausgefüllten Antrag senden Sie bitte an unsere Anschrift oder geben ihn
bei einem Vorstandsmitglied oder einem/r Abteilungsleiter/in ab.

MITGLIEDSCHAFT



VORSTANDSCHAFT
1. VORSITZENDER Thomas Uhler 0175 4997241
2. VORSITZENDE Christina Wolf 0157 36278585
KASSIER Stefan Pretz 07262 9999447
SCHRIFT- UND PROTOKOLL‐
FÜHRERIN

Annette Oßwald 07262 20041

ANSPRECHPARTNER

IMPRESSUM

ONLINE-AUSGABE

GYMNASTIK/FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Hildegard Zeller 07262 4791

Martha Uhler 07262 8035
WOHLFÜHLGRUPPE Roland Blaser 07262 1515
AEROBIC Sandra Gehrig 07262 2064343

Petra Kuchler 07262 7719
FOND OF LIFE Simone Wolf 07262 7149

Sibylle Müller 0176 97541606
KINDERTURNEN Simone Wolf 07262 7149

gibt’s jetzt auch digital!Das

Lesen unter: tbrichen.de/guggamol

HERAUSGEBER Turnerbund 1910 Richen e.V.
DRUCKWERBESEITEN Druckservice Leyrer Ittlingen
ERSCHEINUNG Während des Spielbetriebs monatlich
INHALT Abteilungen
REDAKTION/SATZ/LAYOUT Barbara Oßwald, Alina Fried, Svenja Dalferth
REDAKTIONSSCHLUSS Jeweils am 20. jeden Monats
KONTAKT guggamol@tbrichen.de



TRAININGSZEITENGYMNASTIK
FRAUENGYMNASTIK Mo 19.00-20.00 Uhr Burgberghalle
SEN. WOHLFÜHLGRUPPE Fr 15.15-16.15 Uhr Burgberghalle

FITNESS
FOND OF LIFE Mo 20.30-21.30 Uhr Burgberghalle
AEROBIC Di 19.30-20.30 Uhr Burgberghalle

KINDERTURNEN
ELTERN-KIND-TURNEN Mo 15.30-16.15 Uhr Burgberghalle
3-5 JAHRE Mo 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
AB 6 JAHRE Mo 17.00-18.00 Uhr Burgberghalle

HIP-HOP
HIP-HOP HOPPERS Di 17.00-17.45 Uhr Burgberghalle
NAMELESS Di 17.45-18.45 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP COOLIES Di 18.45-19.30 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP BINIS Mi 16.30-17.15 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP Mi 17.15-18.00 Uhr Burgberghalle

HANDBALL
DAMEN Di 20.00-22.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 19.00-21.00 Uhr Schmiedgrundhalle
HERREN Di 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
C-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.15-19.30 Uhr Schmiedgrundhalle
D-JUGEND MÄNNL. Di 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
D-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.45-19.00 Uhr Schmiedgrundhalle
E-JUGEND MÄNNL. Di 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle
E-JUGENDWEIBL. Di 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Burgberghalle
F-JUGEND GEMISCHT Do 16.45-17.45 Uhr Schmiedgrundhalle

BALLSPIELGRUPPE EPP. Mi 15.45-16.45 Uhr Hardwaldhalle
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Do 15.30-16.30 Uhr Burgberghalle

FUSSBALL
HERREN Di 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Richen

Fr 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Stebbach
AH Fr 20.00 Uhr
E- UND F-JUGEND Fr 17.00-18.30 Uhr Sportplatz Richen
BAMBINI Do 17.30-18.30 Uhr Sportplatz Richen

HIP-HOP
ABTEILUNGSLEITERIN Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER BINIS Emmi Mireisz 01517 0553768

Nele Mühling 07262 20238
TRAINER HOPPERS Janina Wolf 0157 89044700

Shirin Hirzel 0163 1285150
TRAINER COOLIES Katja Mireisz 07262 204853

Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER NAMELESS Gilian Griese 0176 21802113

Jasmin Hirzel 07262 601172

HANDBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Julian Müller 0176 70501049

Janina Wolf 0157 89044700
JUGENDLEITER Lukas Sommerfeld 0176 84188360
SPIELTECHNIK Felix Dalferth 0151 20646477
TRAINER DAMEN Tobias Gimber 0170 3063161
TRAINER HERREN Peter Himmelsbach 0176 84161133
B-JUGEND MÄNNL. Lukas Sommerfeld 0176 84188360

Markus Gottstein 0178 6837348
C-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
D-JUGEND MÄNNL.. Torben Wiedner 0172 5928677

Joachim Beyl 0152 05200492
D-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
E-JUGEND MÄNNL. Felix Dalferth 0151 20646477

Janina Wolf 0157 89044700
E-JUGENDWEIBL. Sebastian Fecker 0176 75862223
F-JUGEND GEM. Tobias Gimber 0170 3063161
BALLSPIELGRUPPE EPP. Sabrina Appel 01522 7737220
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Saskia Himmelsbach 0177 5905361

FUSSBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Tobias Fundis

Alexander Mühling 01705251079
Fabian Ehehalt 0151 11727199
Felix Ehehalt 0160 7821599

TRAINER 1. MANNSCHAFT Georg Wegmann
Manuel Bender 0151 40449281

BETREUER 1B Zlatko Durisic 0176 72930754
ALTE HERREN Fabio Sousa 0176 22505507

Jens Heidelberger 0172 6018329
Manuel Edwell 0176 70078254

JUGENDLEITER Jochen Gehrig 0170 5418566
D-JUGEND Dirk Wittmann 0151 55607556
E-JUGEND Jochen Gehrig 0170 5418566
F-JUGEND Patric Hooge 0175 4813710

Jochen Fegert 0177 2354168
BAMBINI Kevin Kohlenberger 0176 41528849

Volkan Metin 0178 3965344

ANSPRECHPARTNER
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Vielen Dank für Ihr Engagement!

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen und erkenne die Vereinssatzung an.

Name, Vorname:

Geburtstdatum:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Datum, Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen zu Lasten meines unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf jär‐
hlich zum 1. Mai jeden Jahres den fälligen Mitgliedsbeitrag sowie eine steuer‐
abzugsfähige Spende in Höhe von €
(in Worten ) abzurufen.
Eine Spendenbescheinigung wird auf Antrag erteilt.

Kontoinhaber:

Geldinstitut:

IBAN:

Ort, Datum: Unterschrift:

Beitragsordnung

1. Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde gemäß § 7 der Vereinssatzung von der
Mitgliederversammlung festgesetzt.
2. Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit EURO 6,- für jedes Mitglied.
3. Der Einzug des Beitrags erfolgt durch Abbuchungsverfahren zum 1. Mai jeden Jahres.

Beitragskonto des Vereins zur Förderung des Jugendhandballs beim TB Richen ist:
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE53 6205 0000 0020 2970 06, BIC: HEISDE66XXX

JUGENDHANDBALL-FÖRDERVEREIN



HERREN 1 - VFB EPFENBACH
Sportplatz Stebbach
15:30 Uhr

DAMEN - TV FLEIN 2
Hardwaldhalle Eppingen
16 Uhr

HERREN - TSV BUCHEN 2
Hardwaldhalle Eppingen
18 Uhr

SV TRECHKLINGEN - HERREN1
Sportplatz Trechklingen
19:30 Uhr

HSG HEILBRONN 2 - DAMEN
Römerhalle Heilbronn-Neckargartach
14 Uhr

SU NECKARSULM 2 - HERREN
Pichterichhalle Neckarsulm
18 Uhr

TB-HIGHLIGHTS DESMONATS

SO, 14.04.

SA, 06.04.

SO, 07.04.
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SO, 13.04. - LETZTER HANDBALL-HEIMSPIELTAG

SA, 20.04.

TVMOSBACH 2 - DAMEN
Jahnhalle Mosbach
18 Uhr

SO, 21.04.
SV REIHEN - HERREN 1
Sportplatz Reihen
15:30 Uhr

SO, 28.04.
HERREN 1 - SV ADELSHOFEN
Sportplatz Richen
15:30 Uhr



TERMINE UND FEIERTAGE IM APRIL 2024

FR, 26.04.

SO, 21.04.

SO, 14.04.

KONFIRMATION
Evangelische Kirche Richen
10 Uhr

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Noctem NZ Richen
Feuerwehrgerätehaus Richen
11 Uhr

MITSINGKONZERT „REISE DURCH DIE 4 JAHRESZEITEN“
Evangelische Kirche Richen
18 Uhr

GENERALVERSAMMLUNG TB RICHEN
Clubhaus TB Richen
19 Uhr

ERSTKOMMUNION
Katholische Kirche Richen
10:30 Uhr

Mit einem Fördereran
Ihrer Seite.
Wir unterstützen den Sport in der Region.

Begeistern.
Mit Teamgeist.

Weil’s um mehr als Geldgeht.




